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Einladung zur 6. Tagung
Aktionsplan Pflanzenschutzmittel

Donnerstag, 8. September 2022 von 09.10 – 16.30 Uhr
am FiBL in Frick

Bern, 22. Juni 2022

Sehr geehrte Damen, Sehr geehrte Herren

Gerne laden wir Sie am 8. September 2022 zur 6. Tagung Aktionsplan Pflanzenschutzmittel an das 
FiBL in Frick ein. Mit der Parlamentarischen Initiative 19.475 haben der National- und Ständerat 
Risikoreduktionsziele im Gesetz verankert und den Gewässerschutz verstärkt. Der Bundesrat hat im 
April 2022 mit dem ersten Verordnungspaket Risikoindikatoren zur Überprüfung der Zielerreichung 
definiert und in der Landwirtschaft zusätzliche Massnahmen zur Risikoreduktion eingeführt, welche ab 
2023 in Kraft treten werden. Gleichzeitig hat der Bundesrat die Vernehmlassung zum zweiten 
Verordnungspaket eröffnet. Mit diesem sollen die Bestimmungen im Gewässerschutzgesetz 
konkretisiert werden. Wir werden Ihnen zu Beginn der Tagung den Stand der Umsetzung des 
Aktionsplans und diese Verordnungspakete vorstellen.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Risiken im Pflanzenschutz zu reduzieren. Dazu gehören 
technische Massnahmen zur Reduktion der Einträge in die Umwelt, der Ersatz von Wirkstoffen mit 
erhöhtem Risikopotenzial durch Wirkstoffe mit einem tieferen Risikopotenzial und der Verzicht auf 
Pflanzenschutzmittel mittels alternativer Bekämpfungsmethoden. An der diesjährigen Tagung setzen 
wir einen Schwerpunkt auf Alternativen im Pflanzenschutz, insbesondere den Einsatz von Organismen. 
Am Nachmittag wird das FiBL eine Führung zu aktuellen Projekten machen. Im Anhang finden Sie das 
Programm sowie zusätzliche Informationen zur Tagung.

Wir bitten Sie, sich bis spätestens 16. August 2022 für die Tagung bei 
backoffice.dbpnr@blw.admin.ch anzumelden.

Wir hoffen, Sie am 8. September begrüssen zu dürfen und verbleiben mit freundlichen Grüssen.

Gabriele Schachermayr
Vizedirektorin BLW
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Programm:
Zeit Inhalt Wer

Ab 09:10 Begrüssungskaffee und Anmeldung (Tagungspauschale 40.-)

09:40 Begrüssung

09:50 Stand der Umsetzung des Aktionsplans
- Aktionsplan
- Parlamentarische Initiative 19.475:
  1. und 2. Verordnungspaket

Jan Waespe (BLW) und Fabian 
Soltermann (BAFU)

10:30 Alternativen im Pflanzenschutz
- Von den Anfängen bis morgen Alain Gaume (Agroscope)

11:00 Kaffeepause

11:30 - Erfahrungen eines Gemüseproduzenten mit 
dem Einsatz von Organismen im Pflanzenschutz
- Zulassung von Organismen:
     Beurteilung der Umwelt
     Beurteilung der menschliche Gesundheit

Volker Sczepek (BioFresh AG)

Min Hahn (BAFU)
Martin Schrott (BLV)

12:30 - Ausblick und Einführung in den Nachmittag Lucius Tamm (FiBL)

12:45 Mittagessen

14:00 Führung durch das FiBL
Im Rahmen einer Fachführung geben Ihnen die 
Wissenschaftler*innen am FiBL einen Einblick in 
den aktuellen Stand der Bioforschung sowie 
laufende Projekte.

FiBL

15:45 Apéro

16:30 Ende der Veranstaltung 

Zielpublikum:
Vertreter von Umweltschutz-, Konsumentenschutz- und Landwirtschaftsorganisationen, Mitarbeiter 
vom Bund, Kantone und Gemeinden, Forschende, Beratungs- und Lehrpersonen, Mitarbeiter der 
ganzen Lebensmittelkette, Medienschaffende und weitere am Pflanzenschutz interessierte Personen.

Teilnahmebeitrag: 
Um die Kosten für die Verpflegung zu decken, wird eine Tagespauschale von 40.- erhoben. Die 
Tagungsgebühr wird vor Ort zu Beginn der Tagung erhoben.

Tagungssprachen:
Die Tagungssprachen sind Deutsch und Französisch.

Tagungsort: 
FiBL, Ackerstrasse 113, 5070 Frick

Weitere Auskünfte:
Jan Waespe BLW Telefon 058 462 52 64 E-Mail: jan.waespe@blw.admin.ch
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Anreise:
Wir empfehlen Ihnen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. Zwischen dem Bahnhof Frick 
und dem FiBL werden ab 9 Uhr Shuttle-Busse des FiBL mehrmals fahren. Die Kapazität der Shuttle-
Busse ist beschränkt. Sie können alternativ vom Bahnhof auch zu Fuss zum FiBL gehen. Der 
Spaziergang dauert etwa 20 Minuten. Falls Sie mit dem Auto anreisen, bestehen am FiBL 
Parkmöglichkeiten.
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